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Beratungsfolge Sitzung am Status Zuständigkeit 

Sozialausschuss 03.07.2018 öffentlich Kenntnisnahme 

 
 

Förderrichtlinie Nr. 3 des Landkreises - Betriebskostenzuschuss an 
die Sozialstationen 

 
 

I. Beschlussantrag 
 
Kenntnisnahme.     
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 
1. Die Kreistagsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN hatte im Jahr 2017 eine 

Überprüfung der Förderrichtlinien des Landkreises beantragt. Die Verwaltung hat 
dazu Stellung genommen (SozA vom 27.09.2017). Die Förderrichtlinie Nr. 3 kam 
seit dem Jahr 2011 nicht mehr zur Anwendung. Die Verwaltung hat wie 
angekündigt, ein Gespräch mit den Trägern der Sozialstationen über die 
Notwendigkeit der Beibehaltung der Förderrichtlinie geführt.  

 
2. Die Träger der Sozialstationen im Landkreis haben sich beim o.g. Gespräch für 

den Erhalt der Förderrichtlinie Nr. 3 ausgesprochen. Für sie stellt die Richtlinie 
eine Sicherheit dar, dass der Landkreis sich in einer möglichen finanziellen 
Notlage der Sozialstationen an dem Abmangel beteiligt. Nach Meinung der 
Träger kann keiner vorhersehen, wie sich die Pflegestärkungsgesetze, der 
vorhandene Fachkräftemangel und daraus resultierende Aufnahmestops für 
Neukunden oder Beschäftigung des Leihpersonals auf den Betrieb der 
Sozialstationen auswirken werden. 

 
3. Die Sozialstationen leisten im ambulanten Spektrum einen wesentlichen Beitrag 

zur Betreuung, Pflege, Versorgung und Beratung von älteren und 
pflegebedürftigen Menschen. Ziel der Förderrichtlinie ist der Erhalt und die 
Weiterentwicklung einer bedarfsgerechten Angebotslandschaft in 
unterschiedlichen Bereichen der Daseinsvorsorge im Landkreis. Die Verwaltung 
ist daher zu der Auffassung gekommen, die Förderrichtlinie vorerst 
beizubehalten. 
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III. Handlungsalternative 

 
Keine.     
 
 

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 
 
Keine.    

 
V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 

 
 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

  Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine 
Übereinstimmung 

1 2 3 4 5 

Zukunft des sozialen Zusammenlebens      

Zukunft der Senioren      

Zukunft der Menschen mit Behinderung      

       

       

      

Themen des Verwaltungsleitbildes nicht berührt      

       

       

       

  
 

 
gez. 
Edgar Wolff 
Landrat 
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